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Unsere Sprechstunden: 

Montags 
10:00 – 

13:00 

Bürgerbüro  

Neudorfer Tor 

Im Domizil der 

BARMER  

Freitags 
14:00 – 

18:00 

Bürgerbüro  

Gabrielstr. 35 

Wochenmarkt 

Betreuung 

 

Mi. 2. April 

19:00 
Stammtisch 

Squash- und Fitnesscenter Lotharstraße 

222  

So. 6. April 

11:00 
Autofreier Sonntag mit Info-Spaziergängen 

April Jahreshauptversammlung mit Wahlen 

Mi. 2. Mai 

19:00 
Stammtisch 

Squash- und Fitnesscenter Lotharstraße 

222 

So. 4. Mai Autofreier Sonntag Info-Spaziergang  

Fr. 16. Mai 

14 – 18 Uhr 

Bezirksamt Mitte. Bauherren, Architekt und 

Bürgerverein organisieren Waschhaus-Richtfest  

Mi. 4. Juni 

19:00 
Stammtisch 

Squash- und 

Fitnesscenter 

Lotharstraße 222 

 

Juni              Teilnahme Tag der Oststraße 

Mi. 2. Juli 

19:00 
Stammtisch 

Squash- und Fitnesscenter Lotharstraße 

222 

So. 6. Juli Autofreier Sonntag 

Sa. 12. Juli 

Dämmerschoppen zum fünfjährigen Bestehen des 

Bürgervereins im Festsaal der Kleingartenanlage 

Nachtigallental 

So. 3. August Autofreier Sonntag 

Di. 5. August Stammtisch Squash- und Fitnesscenter Lotharstraße 



 

19:00 222 

Sa. 16. August 
Johanniter-Neudorf und Bürgerverein richten wie schon 

2007 Straßenfest auf der Wildstraße aus 

Mi. 3. 

September 

19:00 

Stammtisch 
Squash- und Fitnesscenter Lotharstraße 

222 

So. 7. 

September 
Autofreier Sonntag 

16.- 25. 

September 

 

Bürgerverein besucht New York, Niagara-Fälle 

und Toronto 

Partnerschaft mit New Yorker Stadtteil Niew Dorp 

angedacht 

 

Sportpark-Wasserwelt 

Tourismusförderung in Duisburg und die Mehrkosten zum 
Projekt Parallelkanal u. a. 

Wie immer im Leben gibt es unterschiedliche Auffassungen bzw. 
Wahrnehmungen. So auch bei der Sportpark-Wasserwelt.  

Die untere Landschaftsbehörde lehnte am Dienstag die Planungen 
der Stadt absolut ab (12 Gegenstimmen, 1 Enthaltung und nur eine 

Zustimmung),  

die Geldgeber (NRW-Bank, Innenministerium, Bezirksregierung und 
andere) waren bei der Begehung am Montag äußerst angetan 

festzustellen zu können, was mit dem Geld doch Nützliches im 
Sportpark zu entstehen scheint.  Bei der Politik war es naturgemäß 

nicht anders. So lehnten die Mitglieder die für sie vorgesehene 

Anhörung der Wasserwelt-Vorlage mehrheitlich ab, der 
Umweltausschuss der Stadt sowie die Mitglieder des 

Betriebsausschusses DuisburgSport dagegen votierten mehrheitlich 
zum Teil sogar klar dafür. Die endgültige Entscheidung liegt wie 

immer beim Stadtrat, der am Montag tagt. Zum Teil entzündet sich 

eigentlich die Diskussion aber bei zwei Schwerpunkten: Dem 
Hochseilgarten und der Parkplatzsituation. 

Die Vertreter der unteren Landschaftsbehörde hatten die 
Belastungen der Bäume bei dem Abenteuer Hochseilgarten 

abgelehnt. Der Betreiber das Unternehmen „tree2tree“ aus 
Oberhausen, erklärte die Belastungen und auch die Preiskategorie, 

die angeboten wird. So wie die Belastung bei dem nun nicht mehr 



 

einzigartigen Angebot wie dem seit zwei Jahren in Oberhausen. Beim 

Neudorfer Projekt kommt zum einen schon zwei Jahren Erfahrung 

mit ein und ist von der Gesamtkonstruktion baumschonender. 
Geschäftsführer Bürgers: „Wir haben noch keine Langzeitstudie, aber 

was den Druckpunkt auf die Rinde angeht, können wir hier in 
Duisburg schon viel besser den Baumschutz gewährleisten. Diese 

Hochseilgärten sind in Frankreich und Kanada äußerst beliebt.“ 

SPD-Fraktionssprecher Herbert Mettler begrüßte grundsätzlich die 

geplante Entwicklung im Sportpark, hatte aber große Bedenken 
wegen der Parkplatzsituation vor allem im Bereich Kalkweg in Höhe 

der Kliniken. Ein erhebliches Problem war für alle dann die von 

Sportdezernent Reinhold Spaniel aufgeführten Mehrkosten zum 
Projekt Parallelkanal. Er wie auch Umweltdezernent Dr. Peter 

Greulich erläuterten ausführlich die in tausenden von Tonnen 
gefundenen Altlasten in gleich mehreren großflächigen Bereichen am 

Parallel- bzw. Stichkanal und an der Dreieckswiese. Die 

Gesamtkosten waren bei der ursprünglichen Planung mit 14,8 
Millionen Euro bei einem Eigenanteil der Stadt von 4,7 Millionen Euro 

angesetzt worden. Die Mehrkosten durch die massiven Altlastenfunde 
ergeben nun eine Gesamtsumme von 19,219 Millionen Euro 

(Eigenanteil nun um 4,52 Millionen Erhöhung auf insgesamt 9,23 
Millionen Euro). Die Abstimmung hierzu ergab eine Ablehnung für die 

Anhörung bei der Bezirksvertretung Mitte. Auch hier muss 

letztendlich der Rat entscheiden. Harald Jeschke  

 

 

 

 

 

 



 

 

Im Mai Waschhaus-

Richtfest 
Duisburg-Neudorf, 16. 

Februar 2008 - Am 

Freitag, den 16 Mai  
soll das Waschhaus-

Richtfest stattfinden. 
 

Gemeinsam mit den 
Bauherren, Architekten, 

dem Bezirksamt Mitte, 

den Anwohnern und 
Bürgerverein soll der 

neue "Belebungsfaktor" 
im Herzen der 

Einschornsteinsiedlung 

entsprechend 
gewürdigt werden.  

 
Im letzten Jahr fand im 

August auf der 
Gabrielstraße eine vom 

Bezirksamt Mitte und 

dem Bürgerverein 
organisierte und 

bestens besuchte 
Waschhaus-Abrissparty mit dem Oberbürgermeister statt. Im Mai 

wird die Wiederbelebung des zentralen Punktes in der Denkmal 

geschützten Siedlung erneut gebührend gefeiert. Foto Manfred 
Schneider 

  

 

 



 

Der CAP-Markt in Neudorf bleibt geöffnet 

Seit einigen Tagen wird in den Medien über die drohende Schließung 

des CAP-Marktes in der Siedlung Eickelkamp in Walsum-Wehofen 
berichtet. „Viele unserer Kunden haben uns seitdem besorgt 

angesprochen und nach den Gründen gefragt, warum unser CAP-
Markt in Neudorf geschlossen werden muss“, berichtet Elisabeth 

Hofmann (Foto), Geschäftsführerin des Regenbogen e.V., dessen 

Tochtergesellschaft Regenbogen Integrationsbetriebe den CAP-Markt 
an der Mozartstraße betreibt. „Unser CAP-Markt in Neudorf bleibt 

geöffnet“, betont Elisabeth Hofmann. 
 „Da in den Berichten nicht immer zwischen den beiden Märkten an 

unterschiedlichen Standorten unterschieden wurde, ist die 

Verunsicherung bei unseren Kunden groß“, erläutert Elisabeth 
Hofmann. „Viele unserer Kunden wissen nicht, dass in Wehofen ein 

anderer Betreiber zuständig ist.“  
 Seit Oktober 2006 betreibt die Regenbogen 

Integrationsbetriebe GmbH den CAP-Markt in Neudorf mit 
Erfolg. Hier arbeiten überwiegend Menschen mit 

Behinderungen, die auf dem ersten Arbeitsmarkt nur 

geringe Chancen auf eine reguläre Anstellung haben. 
Insgesamt haben elf Menschen einen festen Arbeitsplatz gefunden. 

„Diese Arbeitsplätze sind sicher“, betont Elisabeth Hofmann. 
 „Wir bitten unsere Kunden darum, uns weiter die Treue zu halten 

und unser Angebot zu nutzen“, so Hofmann. „Wenn Sie weiter bei 

uns einkaufen und damit die Eingliederung behinderter Menschen in 
den Arbeitsmarkt unterstützen, wird es den CAP-Markt in Neudorf 

noch viele Jahre geben.“
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Bürgerverein Duisburg-Neudorf e.V. 
Steinbruchstraße 19 

47057 Duisburg  

Bankverbindung: Stadtsparkasse Duisburg-

Neudorf  

BLZ: 350 500 00 

Kto: 209 012 665 

Eingetragen beim Amtsgericht Duisburg 

unter Nr. 4101 

 

 Aufnahmeantrag 
 Einzelne Privatperson      Ehepaar         Firma 

 

________________________________________________ 

Name, Vorname, Firma         (Ehe)-Partner Name, Vorname 

 

________________________________________________ 

Strasse , Hausnummer 

 

________________________________________________ 

PLZ. Ort 

 

   

Geburtsdatum                       (Ehe)-Partner Geburtsdatum 

 

 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr 

- bei Privatpersonen 12,00 EUR für das erste 

Familienmitglied und 6,00 EUR für jedes weitere 

Familienmitglied 

- bei juristischen Personen/Firmen: 120,00 EUR 

Der Mitgliedsbeitrag ist fällig zum Zeitpunkt des Beitritts 

bzw. im 1. Quartal eines jeden Jahres. 

Gesamtbeitrag:   
Datum    Unterschrift/ten 

 

 



 

 Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein Duisburg-Neudorf 

e.V., bis zu meinem Widerruf, 

den Jahresbeitrag von u.a. Konto abzubuchen.  

Bitte die Kontonummer und BLZ genau eintragen. Falsche 

Eintragungen führen zu Rückbuchungen und sind sehr teuer. 

Wir bitten um Verständnis, dass Rückbuchungskosten in 

Höhe von € 6,00 bei einem Mitgliedsbeitrag pro Jahr von € 

12,00/€ 6,00 nicht auch noch durch den Verein 

übernommen werden können und bei der nächsten 

Abbuchung mit eingezogen werden. 

 

Konto: _______________________  

Bankleitzahl: _______________ 

 

Geldinstitut: 

__________________________________________ 

Kontoinhaber: 

 ___________________________________  

(wenn nicht wie oben) 

 

___________  ____________________________ 

 

      Datum                 Unterschrift 

 

Antrag mailen an: W.Kunz@bv-neudorf.de 

oder Fax: 0203-710970 

Per Post: Winfried Kunz, Waldhornstraße 13, 47057 

Duisburg  
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